
Veranstaltungen 2011 

Deutsche Digitale Bibliothek:   

Vision und Realität

Urheberrecht: Elektronischer Lesesaal –   

technisch alles möglich, rechtlich 

nicht alles erlaubt?

MetaData Perspectives 2011 – 

Successful MetaData Strategies

Economy and Acceptance of Open

Access Strategies – in Kooperation  

mit der Universitätsbibliothek

   Frankfurt am Main

          … und viele mehr!

Mittwoch, 12.10.2011 
11:00 Uhr – 13:00 Uhr 
Sofa auf der „Professional &  
Scientific Information Stage“  
in Halle 4.2; Stand P 457

Moderation:	�
Mirko Smiljanic 
Wissenschaftsjournalist für 
öffentlich-rechtliche Hörfunksender

Donnerstag, 13.10.2011  
11:00 Uhr – 13:00 Uhr

Sofa auf der „Professional &  
Scientific Information Stage“  
in Halle 4.2; Stand P 457

Moderation:
Dr. Robert Freund 
Arbeitskreis Wissensbilanz

Freitag, 14.10.2011  
11:00 Uhr – 13:00 Uhr

Sofa auf der „Professional &  
Scientific Information Stage“ 
in Halle 4.2; Stand P 457

Moderation: 
�Hendrik Wieduwilt 
Jurist und Journalist in Berlin.  
Interessengebiete Internet- und 
Medienrecht. 
	 	  
Freitag, 14.10.2011  
10:45 Uhr – 11:45 Uhr 

Sofa auf der „SPARKS Stage“  
in Halle 4.2; Stand B 408

Moderation:
Anne Otto
Stellv. Leiterin der Kantonsbibliothek
Graubünden, Chur

Sofa 2011
auf der 

Deutsche Digitale Bibliothek – 
Vision und Realität
•  �Wo stehen wir?
•  �Wie geht es weiter?
•  �Wer finanziert?
•  �Wer stellt bereit?
•  �Sind Public Privat Partnerships die 

Lösung?

Urheberrecht
Technisch ist im elektronischen 
Lesesaal alles machbar, aber was 
sagen Wissenschaft, Verlage und  
Juristen dazu?

PDA Patron Driven Acquisition – 
Fluch oder Segen für die Branche 

•  �Ist PDA die Erwerbungsform der 
Zukunft?

•  �Verärgert PDA den Buchhandel?

•  �Wird die Bibliothek zukünftig 
kundengesteuert?

•  �Wie verhält es sich mit der Mehrfach­
nutzung?

Gäste:	
Bibliothek: Dr. Rolf Griebel  
Generaldirektor der Bayerischen Staatsbibliothek

Museum: Lütger Landwehr, Dipl.-Päd.		
Vorstandsvorsitzender DigiCULT-Verbund eG 

Archiv: Dr. Gerald Maier 			 
Stellv. Abteilungsleiter am Landesarchiv  
Baden-Württemberg
			 
Ministerium: Wendelin Bieser 
Beauftragter der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM)

Wirtschaft: Rolf Rasche
Geschäftsführer der ImageWare Components GmbH in Bonn 

Verlag: Matthias Ulmer 
Geschäftsführer und persönlich haftender Gesellschafter  
des Verlags Eugen Ulmer

WISSENBILANZ
Gemeinsam mit der Fachhochschule Köln 
präsentiert B.I.T.online

Wissensbilanz – Made in Germany
•  �Wissen als Chance für den Mittelstand 

und Non-Profit-Organisationen
•  �Warum brauchen kleine und mittelstän-

dische Unternehmen eine Wissensbilanz?
•  �Was bringt die Wissensbilanz Non-Profit-

Organisationen?

Dieses vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Technologie (BMWi) initiierte Pilotprojekt soll vor 
allem mittelständischen Unternehmen, aber auch 
Non-Profit-Organisationen aufzeigen, wie sie ihre 
immateriellen Werte wie Wissen und Fähigkeiten 
der Mitarbeiter/innen, interne Strukturen und 
externe Beziehungen erheben, darstellen, bewerten 
und besser nutzen können.
Das Konzept und die Erfahrungen mit der Wissens
bilanzierung entstammen dem Projekt „Wissens
bilanz – Made in Germany“.

Gäste:
Verlag/Börsenverein: Dr. phil. Christian Sprang 
Justiziar des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels 

Wissenschaft: Dr. Stefan Paal 
Fraunhofer-Institut für Intelligente Analyse- und 
Informationssysteme IAIS
 
Politik: Dr. Günter Krings MdB
Stellv. Vorsitzender der CDU/CSU Bundestagsfraktion 

Bibliothek: Prof. h.c. Dr. Gabriele Beger 
Leitende Bibliotheksdirektorin Staats- und  
Universitätsbibliothek Hamburg

Gäste: 
Dorothea Redeker 
Selbstständige Branchenberaterin für die Buch- und Medienwelt 

Jörg Pieper
�Programm Manager Schweitzer Academic; Geschäftsleitung  
Schweitzer Fachinformationen Kamloth&Schweitzer oHG 

Dr. Eric W. Steinhauer				  
Bibliothekar in Hagen 

Dr. Annette Klein	
Leiterin der Abteilung Medienbearbeitung a. d.r UB Mannheim

Katrin Siems
Vice President Marketing & Sales bei De Gruyter


